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Was muss ich für mein Studium noch wissen?
Modularisiert!

Aufbau Bachelor Biologie

Modul P 1 
„Allgemeine und Organismische Biologie“ 9 ECTS Punkte

Vorlesung „Allgemeine Biologie“  3 ECTS - Punkte

Vorlesung „Vielfalt des Lebens“    6 ECTS - Punkte

Modul-
Prüfung

Modul P 3 
„Grundlagen der Mathematik“ 3 ECTS Punkte

Übung „Mathematik“  1 ECTS - Punkt

Vorlesung „Mathematik“  2 ECTS - Punkte

Modul-
Prüfung



Aufbau Bachelor Biologie

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Ü Ü T VL1

Bachelorabschlussmodul
Spezial 5/ 

Beruf 2
Spezial 1

Integrative Biologie 

Wahlpflichtmodul 4 Wahlpflichtmodul 5

KL Note KL Note

Organische Chemie
Organische 

Chemie PR

KL Note

Anorganische 

Chemie PR

6 3

Mathe 2

3

VL VL 5 SWS

Grundlagen der 

Anorganische Chemie VL

Grundlagen 

Physik

KL Note

VL 2 SWS VL 2 SWS

KL Note KL Note

Molekular- und Zellbiologie

Methoden der Molekular- 

und Zellbiologie 

VL 2 SWS VL 2 SWS

3

VL 2 SWSVL 2 SWS

6

Allgemeine und Organismische Biologie

9

Wahlpflichtmodul 6Experimentelles Design Wahlpflichtmodul 3

DP: Disputation; PR: Praktikum; Ex: Exkursion; Ü: Übung; VL: Vorlesung; WP: Wahlpflichtmodul; • 1 ECTS - Punkt. KL: Klausur; Prot.: Protokoll

Pr 3

Physik VL und PR

1.
Grundlagen

Mathematik

4. Wahlpflichtmodul 1 Wahlpflichtmodul 2 Statistik

Ökologie und Evolution Methoden der Physiologie Biomoleküle Computer 1
Physikal. 

Chemie

6.

3.

Spezial 2 Spezial 3
Spezial 4/ 

Beruf 1

5.

2.
Methoden der 

Organismischen Biologie
Physiologie



• Prüfungen im 1. Semester:

• Allgemeine und Organismische Biologie

• Molekular- und Zellbiologie

• Grundlagen der Mathematik

• Grundlagen der Physik

• Grundlagen der Anorganischen Chemie (Vorlesung)

• Anorganische Chemie Praktikum

Prof. Dr. Heinrich Jung

Aufbau Bachelor Biologie



Für jede Prüfung im Bachelor Biologie gibt es vier Versuche!

Prüfungsmöglichkeiten: Zwei pro Jahr! Maximale Zeit: 3 Semester

Notenverbesserung: Nur einmal im nächstmöglichen Versuch! 
Die bessere Note zählt.

Bsp. „Allgemeine und Organismische Biologie“: 

1. Versuch: Im Anschluss an die Vorlesungszeit

2. Versuch: Im Anschluss ca. 4 Wochen später (Notenverbesserung) 

3. Versuch: Im 3. Semester im Anschluss an die Vorlesungszeit
…

Alle Noten zählen für die Abschlussnote (anteilig ihrer ECTS Punkte)

Prof. Dr. Heinrich Jung

Ablauf des Studiums

Prüfungen



→ Studien und Prüfungsordnung

→Online verfügbar unter: 
www.bio.lmu.de
Unter Studium → Studiengänge → Bachelor

→Vorlesungsverzeichnis über LSF
https://lsf.verwaltung.uni-muenchen.de

Prof. Dr. Heinrich Jung

Was muß ich noch für mein Studium wissen?

Aufbau der Studiengänge

http://www.bio.lmu.de/
https://lsf.verwaltung.uni-muenchen.de/qisserver/rds?state=user&type=0


Prof. Dr. Heinrich Jung

Bachelor Biologie

Aktuelle Stundenpläne:

www.bio.lmu.de  

Studium  

Einführungsveranstaltung

Stundenpläne im 
Erstiheft der Fachschaft
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Übungen, Tutorien, Vorlesungen anmelden über LSF!

bis 13.10.2024
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U6 Richtung Klinikum Großhadern
-bis Klinikum Großhadern, Bus 266 Richtung Planegg bis Frauenhofer Str., Martinsried

HighTechCampus
Martinsried & Großhadern

Wo finden die Veranstaltungen der Fachwissenschaft statt?

Biozentrum, 
BMC

Großhaderner
Str.

Martinsried

Fakultät für 
Chemie

Butenandtstr. 
5-13 

Frauenhofer
straße 12

Martinsried



Bachelor Biologie

Das Vorlesungsverzeichnis:

www.lsf.lmu.de  



Bachelor Biologie



Bachelor Biologie



Bachelor Biologie
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Anmelden zu allen Veranstaltungen

Email Weiterleitung einrichten

Bachelor Biologie



Bachelor Biologie

Anerkennung von Leistungen

Antrag bis zum Ende des 1. Fachsemesters:

• Formloser Antrag

• Leistungsnachweise (Modulbeschreibungen)

• Bitte senden Sie die Dokumente an das Prüfungsamt Biologie per 

Post oder per E-Mail an bpa@bio.lmu.de 

Wechsel der Schulart /Studiengangs innerhalb der LMU 

in der Zukunft:

• Antrag auf Anerkennung



Prof. Dr. Heinrich Jung

Anerkennung von Leistungen

Bis zum Ende des 1. Fachsemesters Antrag 

auf Anerkennung von vorherigen Leistungen stellen!

Wechsel in der Zukunft           Antrag auf Anerkennung! 

Bachelor Biologie



1. Die Beratungsstelle für Studierende mit 
Beeinträchtigung

• Unterstützung im Unialltag für Studierende mit Behinderung, chronischer 

und psychischer Erkrankung sowie für ADHS und Autismus

• Beratungs- und Informationsangebote (u. a. bezüglich Nachteilsausgleich 

bei Prüfungen) 

• Alle Beratungs- und Unterstützungsangebote sind streng vertraulich

• WICHTIG: Die Inanspruchnahme der Beratungsstelle wird auf keinem 

offiziellen Bescheid o. Ä. dokumentiert!

• Informationen und Ansprechpersonen: www.lmu.de/barrierefrei

• Mail: behindertenberatung@lmu.de

• Einführungsveranstaltung: 11.10.24 10 Uhr

http://www.lmu.de/barrierefrei
mailto:behindertenberatung@lmu.de


2. Inklusionstutor:innen

Wer sind die Tutor:innen?

• Ehrenamtliche studentische Ansprechpersonen

• Viele Fakultäten vertreten

• Ausgebildet von der Beratungsstelle

Was sind ihre Aufgaben?

• Unterstützung von und Austausch mit Studierenden 

• Fungieren als Bindeglied zwischen Studierenden, der 

Studiengangskoordination, den Dozierenden und der 

Beratungsstelle

Wie kann man sie kontaktieren?

• E-Mail: inklusionstutoren@verwaltung.uni-muenchen.de

• Weitere Infos: www.lmu.de/inklusionstutoren

http://www.lmu.de/inklusionstutoren


3. Peer-Groups Barrierefrei

• Peer-Groups gibt es für Seh-, Hör- und Mobilitätseinschränkungen, chronische 

und psychische Erkrankungen sowie für ADHS und Autismus

Was bieten die Peer-Groups an?

• Diskussionsforen/persönlicher Austausch in Netzwerken

• Treffen (virtuell und persönlich)

• Fragen aller Art für spezifische Beeinträchtigungen und individuelle Probleme 

werden angegangen

• Weiteres Angebot: IBS (Interessensgruppe für Studierende mit und ohne 

Beeinträchtigung)

→ Für alle hochschulpolitisch Interessierten offen



REFERAT INTERNATIONALE ANGELEGENHEITEN



REFERAT INTERNATIONALE ANGELEGENHEITEN

Möglichkeiten

• Studiensemester/ -jahr

• Praktikum

• Sprachkurs

• Abschlussarbeit

• Aufbaustudium

Vorbereitungszeit

• 6-18 Monate

→ Ab dem ersten Semester informieren!



REFERAT INTERNATIONALE ANGELEGENHEITEN

Informationen und Beratung

• Austauschprogramme 
• Erasmus+

• LMUexchange

• Finanzierungsmöglichkeiten

• Erfahrungsberichte

• Länderinformationen

Informationsveranstaltung

• Internationale Woche der LMU 4. bis 8.11.2024

• Britische Hochschulmesse (27.11.2024) 



REFERAT INTERNATIONALE ANGELEGENHEITEN



Referat Internationale Angelegenheiten - Infothek
Ludwigstr. 27, G013 · 80539 München · +49 89 2180-5310 
auslandsstudium@lmu.de · 
www.lmu.de/international/auslandsstudium





ZHS – Zentraler Hochschulsport
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Wann schicke ich eine Email?

Dr. Michael Bögle

Biozentrum

Raum B 02.056

Sprechzeiten: Montag, Donnerstag, Freitag 9 – 12 Uhr

Tel. 2180-74226 

E-mail:  biokoord@bio.lmu.de

Studiengangskoordination

Kontaktinformationen



Bachelor Biologie

Einen guten Start und alles Gute!



ECTS - Punkte anders Leistungspunkte, Workload

• ECTS = European Credit Transfer System  
= Europäisches Leistungstransfer System

• Ziel dieses Systems ist es:

- Vergleichbarkeit der Veranstaltungen innerhalb Europa!

- 1 ECTS Punkt entspricht ~ 30 Stunden studentischer Arbeit.

- Arbeit ist definiert als Anwesenheit in Lehrveranstaltungen, 
eigenständiges Lernen und Abschlussklausuren

Prof. Dr. Heinrich Jung

Aufbau der Studiengänge



ECTS - Punkte – Beispielrechnungen zur Workload

• 30 ECTS/Semester = 900 h Arbeitszeit/Semester
900 h/23 Wochen   = 39 h Arbeitszeit pro Woche
(15 Wochen Vorlesungszeit + 8 Wochen vorlesungsfreie Zeit)

• Vorlesung 2 SWS (1,5 h pro Woche) = 3 ECTS x 30 h
= 90 h/Semester = 22,5 h Vorlesung + 67,5 h Selbststudium

1 h Vorlesung erfordern 3 h Selbststudium 

Prof. Dr. Heinrich Jung

Aufbau der Studiengänge



ECTS - Punkte anders Leistungspunkte, Workload

• Jeder Veranstaltung sind feste Punkte zugeordnet

• Diese Punkte werden „gutgeschrieben“, 

--> wenn die dazugehörige Prüfung bestanden wurde.

Prof. Dr. Heinrich Jung

Ziel

• Bachelor Biologie 6 Semester: 180 ECTS Punkte

Aufbau der Studiengänge


